
zur Laibacher Z e i t u n g .
^ o 6H. Dinstag den 30. Ma t . 18HZ.

<Kubernial - Verlautbarungen.
Z. 909. (2) uä Nr. 1231.7. Nr. W879.

Concurs - V e r l a u t b a r u n g
zur Wicdcrbesetzung der Actuarsstelle erster
Classe bei dem l. f. Bezirks-Commissariatc Pin-
guente. — Bei dem l. f. Bezirks - Commissa-
riate Pinguente ist die Actuarsstelle erster
Classe, mit dem Gehalte jährlicher F ü n f h u n -
de r t G u l d e n , in Erledigung gekommen. —
Die Bewerber um diesen Dienstpostcn haben
ihre gehörig belegten Gesuche längstens bis l5 .
Juni l. I . dci dem k. k. Kreisamte zu Mitlcr-
burg einzureichen, und unter Anführung ihrcS
Geburtsortes, ihres Alters, ihres Standeg und
ihrer Religion, sich mit den Zeugnissen übcr die
vorgeschriebenen juridisch-politische» Studien,
über vollkommene Kenntniß der deutschen und
italienischen Sprache, und einer der hierlands
üblichen slavischen Mundarten, über ihr mor««
lisch und politisch gutcS Betragen, tU'er ihre
Fähigkeiten und Verwendung, über ihr« bisherige
Dienstleistung auszuweisen. — Uebcrdicß haben
sie anzugeben, ob sie mit den übrigen Beamten
des Bezirksamtes Pinguente verwandt ober
verschwägert scyen, und in welchem Grade. —
Aom k. k. kl'istcnla'ndischen Gubcrnium. Trkst
am 13. Ma i 1843.

Z T ^ T ^ (3) "ä Nr. 4 l713. Nr. 10765.
C o n c u r s ' V e r l a u t b a r u n g

zur Wiedcrbefthung der bei dem landeöfürstli-
chcn Bezirks-Connnissariate zu Pirano ill Erle-
digung gekommenen Actuarsstelle I I . Classe.
^ - Bei dem l. f. Bezirks-Commissariate zu P i -
rano ist die Actuarsstelle I I . Classe, womit der
Gehalt von jährlichen 400 st. verbunden ist,
in Erledigung gekommen. — Die Bewerber
um diese Stt ' l l t haben ihre Gesuche durch ihre
vorgesetzten Behörden bei dem k. k. Istrianer
Kreisamte zu Mttttrburg längstens dis 15.
Juni d. I . überreichen, und darin ihren Ger

burtsort, lcdigen odcr verehelichten Stand, und
ihre Religion anzugeben, und sie mit den Zeug-
nissen : ü) über die vorgeschriebenen juridisch-
politischen Studien; Ii) über die vollkommene
Kenntniß der deutschen, italienischen, und einer
in dieser Provinz üblichen slavischen Mundart;
c) mit den Befähigungsdecretcn zur politischen
Geschäftsführung, zur Ausübung des Nichter-
amtcs in schweren Polizei -Uebertretungen, wie
auch ferner des Civ i l - und Criminal-Richter-
amtcs;<I) mit dcn Zeugnissen über ihr moralisch
und politisch gutes Betragen, undo) mit denAn-
stellungödecrcten oder Zeugnissen ihrer bisheri-
gen Dienstleistung zu belegen. — Dieselben
haben auch anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit den Beamten des l. f. Vezirks-
Commissariates zu Pirano verwandt oder ver-
schwägert sind. — Vom k. k. Gubcrnium des
österr. illyr. Küstenlandes. — Trieft am 6.
Ma i I6 ' l3 .

Z? 6 7 5 . ^ 3 )
t » n c u r s ' V e r l a u t b a r u n g ,

zu, Wlederbeslyu^g der b«, dcm ländesfürsili»
cd?" Beznks» Eomnuffaliate zu Dignano erle»
dlgtcn ^Ictt,arssttlle 1l. Ellisse. — Bei dem l. f.
Bejirks'^ommlff^riate zu Dignano im I s t l l a n ^
Kreise befindet sich t»e Acluä'sstclle I I . Classe
m,i dem Gehalte jährllcher^oo st. in E> ld igung.
-— D»e Bewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche durch ihre vorgesetzten Behörden bei
dcm s. f. Ist'ianer Kre,eamle in Mmerbu-g
b's l5 . Juni d. I . zu überreichen, u,id dann
ihren Geburtsort, ledigen oder verehelichten
Stand und lhre Ncl>g,on anzugeben, u,id sich
Mlt Zeugrüsscn A) über die voratscb'llbclicn l"»
rldisch polltlschcn Stuo,e, i ; li) über d>c voll-
kommene Kenntniß der deutsche", der italieni-
schen und einer der i,i d.esel Peovinz üblichen
slavischen Mundar t ; c) nnt den Befahigungs.
dcctetln zur x«.lltischcn Glschäfts<ührung, zur
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Ausübung dcs Nichteramtesin schweren Polizei«
Ueberllct'»,ige,i, wle auch ferner dcs Civi l« unv
ClUUlnaI»Richtevamte<^', ä) mit dcn Zeugmffen
über lhr llwlül.s.b Ulid polltlsch gut>s Betragen,
und e) mll den Alil5<!llmgsdcclcl>n und Z«ug«
nissen ih ' t l - b iöhcr l^ i l Dnlist lclsiui 'g zu bllcr
gen. — Dlcsclb^i: hoben e^dl«t> auch anzuge-
ben, ob ul'd m welchem Grade s»e m«t dl«i üdr l -
9>.'ti Bcaiinc»^ dcß B ^ n ls - C-milufsai i^lcs zu
Digi-xmo r>e>w.llldt >)dlr vcvschwägllt sind. —
V o m f. k. Gl lbc lü ium des östc>r. >l!l)r. Küsten»
landeS. Triest am 6 M ^ l t t / ,3.

K t a v t - Uno lanorechtliche Ver lau lba r l l ngcn .

Z . 903. (2) N r . z 3 5 l .
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte

in K ram wird dekannt gemacht: EZ scy über
7lnsnchen dcr M a r i a Zörer , als erklärton Gr-
diil», zur Erforschung der Schuldenlast »lach dem
am 7. Apri l l tN3 verstorbene» Johann Zörcr
die .Tagsatzung auf dcn 3, Ju l i l L l Z Vormit-
tags um !) Uhr vor düstm k. k. S tad t - »nd
Landrechte bestimmt worden, hei welcher alle
jene, welche an diesen Verlaß aus w^s inmwr
für einem Nechtsgrunde Anspruch zu stallen vev-
lneinen, solchen so gewiß anmelden und rechts-
gcltend darthun sollen, wldrigens sie die Fol«
gen des §. 8 l 4 b. G. G. sich selbst z«zuschrei»
den haben werden. — Laibach am 16. M a i 1843.
Z. 907. (2) ̂  ^ — ^ ^ ^ ' ^

Von drm k. k. Stadt» und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: (55 scy über An-
suchen des Franz Crschen, in Vertretung stincr
imnderj. Kinder Johann und Franz Erschen, alö
erklärten Erben, zur Erforschung der Schulden-
last nach der am 8. April lk13 verstorbenen
Maria Erschcn, die Tagsahung auf den 3. Ju l i
"4843 Vormittags um 8 Uyr vor diesem k. t.
S tad t - und Landrechte bestimmt worden, dci
welcher alle jene, welche an diesen Verlaß autz
was innuer fur enu'M Nechtägrunde Anspruch
zu stellen vern'.emen, solchen so geluiß anmel»
den'und rechtsgeltend darthun sollen, widri-
gcns siedle Folgen dcä Z. ^14 b. G, B. sich
selbst zuzuschreiben haben werden. —> Laibach
am 16. Ma i 1843.

Z7893. (3) Nr . ' l l i l ?
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Eö sey über An-
suchen der Armen zu Zirkniz, unter Vertretung
der k. k. Kammerprocuratur, als zu ein Dr i t -
lyeil-erklärten Intestat'Erben, zur Erforschung
der, Schuldenlast nach dcm am 19. März
1643 zu Zirkniz ad imezl l lw vcrstordcnet'. dor-

tigen Caplans Simon Govekar, die Tagsaz-
zung al<f dcn 26. Juni tg ' i3 Vormittags
um 9 Uhr vor diesem k. k. S tad t - und Land-
rechte bestimmt worden, bei welcher alle jene
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rechtsgrunde Anspruch zu stcllen ver-
meinen, solchen so gewiß anmelden und rechtZ-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
g>u des §, g l ' l . b. G. B . sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden. — Laibach am 9. Ma i 18'l3.

Aemtliche Verl.'lutbarunürn.
Z. 906. (2)

NunVmachung.
Das Verwaltungsamt der

Deutsch - Ritter - Ordens - Com-
mcnda Laibach benachrichtiget
hiemit, daß eine neue Iagd-
pachtunternehmung eingetreten
sey/ somit alle aus früheren Iagd-
licenzen etwa pravalirt werden-
den Iagdbesuche gänzlich unter-
bleiben müssen. Eben so wenig
kann das Schießen auf Vögel,
welche nicht zum Wilde gehören,
oder das Mitnehmen und Gu-
chenlassen der Hunde in die Fel-
der/ Wicsen und Gehege, wo
das Wild dermal brütet, gedul-
det werden. — Da das Ver-
waltungsamt strenge über die
H. H Iagdpächterzu wachen hat,
ob alle diese Beeinträchtigungen
der Iagdgerechtsame hintan ge-
halten werden, so wird Jeder-
mann ersucht, die Iagdaufsicht
nicht zu unliebsamen Folgen zu
zwingen.

Verwaltungsamt der D. R.
O. Commenda Laibach am 24.
M a i 1843.
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Z. 846. (2) N r . g8o.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirks «Eommissaviate Gmkfcld werden nachstehende Individuen, welche

im laufenden Jahre die Widmung zum MMtärstande erhalten haben, auf die Vorladung aber
nickt clsckienen find, und zwar:

^ ' G e d u r t s -
N a m e Wohnort .̂  A n m e r k u n g

^ Datum

Vincenj Hummer Gulkfcl^ 76>23. Jan. »8,2 Paßlos abwesend
Joseph En^llsberger detto i ^ ^ 29. Scpl. ,822 detto
Silvester ^ppar Pudulze 21 Hc». Dec. 1822 detto
Mart»» Plan nscheg Dulle ,(> ,5 . Oct. ,622 flüchtig seit zy^o
Ivscph Imp^lschcg Forst I g. März 1822 fiüchtig
Cssoar Putz Klein Plidlog ^7 ,. Jan. 1822 detto
Ies.ph Osilsch Gmkfcld z 3. März 182I unbekannt
Ioscpy Zehner Stadtberg 1^ 3. Dec. »623 paßlos abwesend
Ioha lm' Iamnig Auen 23 6. I ä n . ,823 milerloscb.Wandb.abw.
Mailhaus Kotzian Bresic be» Bründel l3 3. Sept. »323 fiüchtig
Johann Beilanzhizb Mulikendorf 16 ^16. I u n l ,823 detto
Joseph B'Uhauer ' detto 20 2o.August l623 detto
Marnn Vidclnzl) Zirkle 22^17. Jan. i 8 , 3 detto
Mathlas Seuuig Gcoßdolf 11 3o.August 1823 drtto
Anton Iorga Brod i o l6 . Jan. 18,3 detto
Florian Topolauz Groß Pudlog 25 29. Aprll i8»3 delto

aufgefordert, sich binnen H Monaten Hieramts zu melden und ihre Abwesenheit zu rechsferti»
a m , wldrlgcns dilftlbcn als Nekrutirungsfiüchtlinge behandelt werden würden.

K. K. Bezlrks.-Commiffarlat Gurkfcld den 4. Ma l l8z3.

Z. 667. (3) N r . 1608.
E d i c t .

Von dem k. k. Bejirks-Commissariate Egg und Kreutberg werden nachstehend?, am 26. ».
M . dem Stellungstage, auf dcm Assentplatze in ^aibach nicht erschienene Militärpflichtige, a ls :

^ ^ ' liste N a m e Wohnort ^ ? A n m e r k u n g

1 1 Matthaus Berdais Iessenou 36^,622 Bereits unterm 2. v. M . , Z.
io/»6, vorgeladen.

2 Z l Alex Ie r r in Glogovitz 35 1823
3 ä2 Joseph Leban Plschamomtz 22 „
/̂  <̂ 5 Matthäus Ieretina Kerstetten 5 „ bereits unterm 2. v. M . , Z .

> 1046, edictaliter vorgeladen
5 H8 Raimund Kovatsch detto 24 „ detts

hiemit aufgefo dert, sich binnen /̂  Monatm sogewiß yieramts zu stellen und ihr AtlSbleiblN zu
rechtfertigen, als si« sonst ohne weiters als Flüchtlinge behandelt werden würden.

K. K. NezickS-Eommiffariat Egg uny Kreutb«rg am 10. Mai iö^3.
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Z . 865. (2) E d i c t a l « V o r l a d u n g .

Von der Vczirksobrigkctt Krupp, im Ncustadtler Krclse/ werden nachstehende, zur
Militarstcllung berufene, und nut erloschenen Päffcn, dann auf die Vorladung nicht erschiene-
ne Ind iv iduen, a ls:

" N a m e n W o h n o r t ^ P f a r r ? A n m e r k u n g

^ I ^ Z
1 Johann Primoschilsch TschcrN'Mbl io5 2schernembl ^63) ^
2 Johann Stlpanilsch Graday 5 ) Podsemcl „ ^
3 Nicolaus Bukouz Zerqulsche 6 ,, " s
/» Markus KambiNch ŝsrupp 7 Semilsch „ ,̂ Paßlos abwesend
5 Jacob Kastcl,z Bccsol'arcber 5 „ " /
6 Johann Vugschimtsch Tschuril ,3 Möclling „ ^
7 Nlcolaus Starz Rosalmtz Zo ^ " 1
ü Anton Bajuk Boschakova Hc> „ „ V „n Mcütpla^ cittwichrn
9 Johann Muschitsch Raunay li „ „

10 Peler Kosi>m Bojansdorf ĉ> ,, " ^
11 Mlchael Barbitfch M ö l l l l N g ?ö „ „
H? M a i t in S lcppan > d^llo i0o „ „
Z3 Ioha,in Grabllan l Pllloka 2/» Prcloka „
, ^ Mlchacl Wl^slovitsch Goll k l WelNltz „ ^ ^
H5 Johann Ostroln>lsch detto 7 „ ^ W W M
! 6 Markus Radmilltsch Weln>tz 2 „ „
L7 Mathlas Sltutley Sellchlestllo l5 „ „
H6 Georg Pauleschitsch Neulmden Li « ^
,9 Johann Vamm Alclinden 6 „ „
20 Stephan Nogma bNto 9 „ ,» ) Paßlol» abwtscnd
21 Nicolaus Laschitsch Ober-^uchor 10 „ „
22 Johann Fuglna Unter«Suchor 20 », »,
22 Mlchael Hadaschet Podslmel 8 Podsemcl 1622
2/» Nlcolaus ^r inz Grüble 2/» « „
25 Nlc^laus Bachorilsch Doll,nze 10 Dleschltsch .,
26 Mlchacl kukanitsch Draga »^ ^Vchwemderg
27 Franz Aorianz Dollcnze 10 Aolcschzlsch „
26 Mlchacl Iakoftschitsch drlto .̂ 0 „ „
«9 Nicolaus Hrebetz Kncsckma 17 Welnitz „
2o Nicolaus ^le>n,g Hrast b. Wemih Zg ^
3 i Georg Uraocschitsch Weinitz 14 ,, iL2 l
22 Johann Goloblisch Ossoinig »i Semitsch ^ M i t veralt. Paß al>w.
22,Vl°rtln K'aschovltz Wuschmsbolf iä Möitlllig „ 1
I^Barholomä Noglna Altlmden 6 Wcinch ^ l Paßlos abwand
35 Gtvrg Mravlnz Pcrud'na 5 „ ,» ^
36 Franz Worden Tjchcrnembl n) Tschernembl ! „ M i t veralt. Paß abw.
3 7 ^ c o r g Ptt.ltz Rosalniy »5 Vlöltling ! 1L2«
26 Georg Markolilsch Möttluig ^9 ., ,, ^
Z9^Peter Scb'mel) T'lbuische Zi Adleschitsch lü»9 ^
äa Nicol'Us Prcdovitsch Hrastb.Mötllin n Draga „ OaßloS abwesend
« l Nlcol^us Thomz Primostek ,ß Podsemel »616 ^ "
42 Pller i!ufi,i!tsch Zerqu,<che 20 „
^3 Johann Pesdirz Dollenavaß 7 Tsckernembl »617
4ä Anton Sarkovllsch Plibinze 5 Aolcschitsch ! ,,
/»5 Jacob Söl ler Ru'schetendorf 2 Tschernembl » i » i 5 M i t veralt. Paßabw.
H6 Mathlab Derganz Podreber 2 Semilsch > l 6 l ^ Ot)ne Paß abwesend
aufgefordert, sin binnen 4 Monaten sogewiß hier zu stellen, als sie wldrigenS nach den bestehenden
Vorschriften behandelt lverden würden. — Vezirlsobligteit FklUpp am 10. Mal 1643.
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Nubevnial ° Verlantbarungm.
Z. 787. Nr. 10166.

V e r l a u t b a r u n g
ü b e t V e r ä n d e r u n g e n bei v e r l i e h e -
nen P r i v i l e g i e n . — Die k. k. allgemeine
Hoskammcr hat nachstehende Privilegien zu
verlängern befunden: Am l i . Apr i l , Z. 12975,
auf oaS zweite Jahr, daS dem Alexander Gold-
schmidt am 7. März 1842 verliehene Pnvile«
gil,m, auf dk Erfindung neucr chemisch-elasti-
scher Streichriemen, insoweit dasselbe durch die
Regierungs-Entscheidung vom 19. Juni 18'12,
Z . 33919, aufrecht erhalten wurde; — am
11. Apri l , Z. 13125, auf die Dauer dc5 13.
Jahres, das dem Carl Huffsky am 24. März
1831 verliehene Privilegium, auf die Erfin-
dung, mittelst einer Maschine von Eisen gepreßte

-Dach«, Pflaster- und Mauerziegeln, nebst Fuß-
und Boden-Platten aus Lehm und Thon zu
erzeugen; - am 1 l . Apr i l , Z. 12971, auf
die Dauer des 6. Jahres, das dem Carl
Wickcde am 16. März 1838 verlichcne Priv i-
legium, auf die Erfindung eines Sichcrlx-ilö-
ZaunicH. — Dieß wnd zu Folge dcä einge-
langte», hohen Hofkanzlcidecretes vom 17.
April l. I . , Z. 12117, zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht. — Auch hat zu Folge des hohell
Hofkämmcr-Dccrctes vom 22. April l. I . , Z.
15710, laut eincr hochdahin l'on der k. k nieleröst.
Regierung erstatteten Anzeige, Franz Auchl
das Eigenthum des ihm unterm 3. Februar
18'N auf eine Verbcfsnung in dcr Erzeligung
von Filz- und Seidenhlitcn verliehenen einjäh-
rigen, und in der Folge bis zur Dauer des
dritten Jahres verlängerten Privilegiums, laut
Cessions-Urkunde vom 16. März 1643 a,i Carl
Kutscher, befugten Seidstihüte-Erzeufter, abge-
treten. — Laibach am 4. Mai 1tt43.

Aemtlichr «Verlautbarungen.
Z. 919. (1) Nr. 1573.

Am 12. Juni l. I . Vormittag um 11
Uhr wird am Ralhhause die Minuendo,öicita-
tion zur Herstellung eines Abzugs-Canals in
der Einödgasse, Graoischa-Vorstadt, daxn zur
Regulirung der Pflasterung der dortigen Vasse,
und gur Herstellung cineä Brunnen-Kranzes, im
richtig gestellten gesammten Velragc pr. 631 fl.
5 kr., abgehalten werden. — Plan- und De-
vise sind im magistratlichen Expedite täglich
einzusehen. — Stadtmagistrat Laibach am 24.
Ma i 1813.

3 . 9 1 2 (1) , /ir- ""/..„
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I n dem Bereiche der k. k. stcyrisch - illyrischen
Vameralgefallen Verwaltung ist eine Cameral-
Bezirks - Vcrwaltungs - Ossicialen - Stelle mit
f ü n f h u n d e r t G u l d e n erledigt, und provi:
sorisch wieder zu besetzen. - Wcr sich um rie-
fen Dicnstposten zu bewerben gedenkt, hat
das dießfallige Gesuch mit dem Ausweise über
seine Studien, Dienst- und Sprachkenntnisse
zu belegen, die untadelhafte Aufführung dav-
zuthnn, die bisherige Dienstzeit und Dienstlei-
stung auszuweisen, und alizugeben, ob, und im
bejahenden Falle, m welchem Grade cr wic
einem Beamten dieses Amts^creicdes verwandt
oder verschwägert sey. — Derlei Gesuche sind
längstens bis zum 30. J u n i 1 6 4 - j hier.-
drts einzudringen. — Grätz am 16. Ma i 1843.

3- 920. ( ! ) N r . !226.
K u n d m a c h u n g .

Die wohllöbl. k. k. oberste HofuosttVel-
tvalwng hat mtt lhrem Decrct vom 2" . l. M . ,
F. 7920l lo36, dl« Wiederelöffnulig be»-, wle
l» f lüht ln Sommklmon^len S t a l l ^cfulidtne^
Sommer-E.lfahllen zutschen Salzbl^a und
de»n Badeorte Bidqasl.m für die Da^er vom
l . I u , u b,« Mil le Scp'cmber bewilli^cl. 3>m-
g<mäß findet der «ll>gang t'es E,Iw>'gms ron
GcU^U'g am Mc,u«g und Do,inl»l1<,g um 7
Uhr fnch und am Samstag um 3 Uhr Nacht
mittags S lac t , d,c Ankunft ,n Badgasteln s'r-
folgt am Momag und Dolinerssag um c) Uhr
Abends und G<'lnuaa um /, l lhr f.üft. D^,e3lb<
fahrl vo»i Badgastem lst auf de„ Dinstag, Frei-
tag ul,d Sm'lUag um ü Uhr Früh und die
Ankulift in Salzburg am t'amllch,-» Tag, ^
.Uhr A^<nds fiftgcs'tz'. — Da das lö>l. Poflr
i»mc Werfen zur unbedingten Aufnahme von
Aciselidcn nach Gassein ermächtigt worh<n »st
so blctlt sich durch d<esm Umstand und du.ch
dlt eingeführte unbcd»ng!e'Pass.>g,e's« Aufnah-
me «uf der Roule v,.,, ̂ aibcch nach Sal l^ura
und zulüc?, bami durch d>c wohlberechnete I n -
fllttnz der zwischen iald^ch und Sal jbu.g ^,^d
zwischen Ssl jb l l rg llnd Badgasscin cou silcnt>en
Wägell jedem 1'. 1 . Herren Neise.idcn Gcle-
genhclt zur unbedingten Ncise nach dem Bade-
orte B^dgastein und S^lzt'urg dar. — Hm-
s'chillch der Pl:ffc,g,erSgc!)ühlen und 0 s ^»e,
P^cles gelten d,e bisb^rlgen Bcstimmung?,,. >^
Wüs t),ermit zu Icd.rmanns W ss»-n»<Dafc hs«
küluit gemacht wird. — K. K. lllyll'che Öder-
Possvilwallung Lalbach am 2a. Ma l 184).

(3 Amts. Blatt Nr. 6̂z v. 30. Mai 1843.) 2
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2 . 9 0 . (.) « > . « . . "r,'0.

Von der Bezirksobrigkeit Scisenberg werden nachstehende militärpflichtige Individuen, al6:

d e S M i l l t ä r p s l i c h t i g c l»

^ ^ ^ - ^ Anmerkung
A N a m e W b h n o r r ^ P f a r r ^ ^

1 Michael Turk S t Michael l() S t Michl l823 illegal abwesend
2 Martin Saitz Kleinkorren 5 Gurk 1822 Rekruttrungssiüchtllng
3 Johann Gllvar AmbruS 10 Ambrus ,, detto
4 Joseph Blattnig Weixel N» AmbruS n ^ detto
5 Franz Kral Gavrauka 1^ Sagratz « illegal abwesend
6 Joseph Pitschmann Seiftnberg 67 Sciscnkcrg ^ NekrutlrungssiÄchtling
7 Johann Kastclz Kaal 1^ Amdrni l820 illegal abwe send
8 Kaspar Markovitsch Safarra 6 Seisendcrg « detto
9 Johann Wolldanu Amdrus 3 l )lmdrui l t i l9 dctto

10 Martin Fink Langenchon ^ Altwg « ^ l l t Paß abwesend
11 Martin Pfeifer detto >2 decw n detto
12 Peter Lobe detto 20 bette » detto
13 Cyriel Schauer dctto 23 detlo » "terrutirungsflüchtling
1> Johann Thomschitsch Vcrch 6 Heinach „ M l t P,ß abwesend
15 Michael Pograitz Hof 17 Seisenberg « m. Wanderbuch obwesentz
16 Jacob Woben . Schwörz l 9 Heinach 1818 M i t Paß abwesend
17 MathiaS Czerny Hof 17 Seisenberg „ detto
18 Anton Schager Hof 1? dett» , ohne Paß abwesend
19 Anton Stuppar Streindorf 2 detto 5 detto
20 Joseph Iaklitsch Unterwinkl 9 detto „ m.Wanderbuch abwesend
21 Mathias Grill Oberwarmberg 9 Warmderz 181? Mit Paß abwesend
22 Anton König Knutschen ^ Altlag « detto
23 Franz Kastelz Schwörz 2 l Hemach « oetto
24 Anton Paplsch Schaust 12 detto » lUeg«l abw<send
25 Andreas Vouk Safarra 1 E«'st»berg „ detto
26 ^osevl) bribar Amberg 3 detio „ Mit. Paß abwesend
2 7 A n t o ^ AmbruS ^ Ambruö 1816 detto
28 Martin Gregoritsch Primödorf 4 AmbruS ^ detto
?9 ^acol) Könia Rottenstew 5 Warmbcrg » detlo
3 0 I 7 s e p h ^ Kadenz l0 Heinach « RekrutirungSstlichlli.g
3 l Franz Eaitz Seiseubcrg 126 Eclsenderg „ m.Wanderbuch abw^rnd

«i t dem Beisahe vorgeladen, binnen 4 Monaten «m so gewisser vor dieser Bezirksobrigkeit zu
erscheinen, a!ö sie sonst nach den bestehenden Gesehen behandelt werden würden.

Bezirköobngkeit Seisenb«rg den 12. Mal 1Ü53.

Z. 890. (3) Nr. 74.
Ve rpach tungs - L i c i t a t i o n .
Bonder Inspection der train, stand. Rea-

litäten werden am 2. Juni d I Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Amtölocale des k k.
Bezirks - Commissarjates Umgebung La.bachs
mehrere Parzellen 5cr zu dem Gute Untertan

gehörigen, am Laibachsiusse bei Lipe und Marga
gelegenen, bereits verpachteten Wlesen ^or-
n'l^ü, ^elj^liku und I ' o ro^u , so wie einige
Wiesen und Aecker nächst dem Schlosse Untcr-
thurn, wegen nicht einbezahlcem Pachtschillinge,
auf Gefahr und Unkosten dcr betroffenen säu-
miges Päckler, jedoch nur für das Jahr 1843
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weiter verpachtet werden. — Die Bedingniffe
können hier bei der Licitation eingesehen wer-
den, „ur wird besonders bemerkt, daß der
Meistbot sogleich bei der Licitation bar erlegt
werden müsse. — Inspection der kvain. stand.
Realitäten zu Laibach den 22. Ma i 1843.

V>rm»schtc V^erlautvarunyrn.

Von dem l . k. Bezirksgerichte Ponovizh zu
Wallenberg wird hicmil össnilllch kund gemachl:
<3s seye »n der lZxeculionösache der Ehelcule Hag.
par und llnna Drolz von Kokerj« »m Bezitke
Oberbulg, »rider die Ebelcule Georg und
Ap^llonia Koroschiz von I s l a l , wcgen aus
dem Ullbtile rom >8. September «ttä2, Nr.
L l4 , l,u«d. ia. Mäiz »653. «n rückständigem Le»
bensunterhalte von bciten lus^mmei, schuldigen
>g2ft. H2 kr , bisherigen adjustillen Supererpen.
sen pr. 2 fl. 5tr. und der willer» Supcrcxpe,lsen,
folglich wegen vom Georg Koroschiz hieran nnr
zur Hälfte schuldigen Lebensunterhaltes pr. 96ft.
»6kr., an bisherigen Gerichtütostcn »ft. 5'/,kr.
»no ebenso an wettern Supere^penscn, mit rieh»
g»lichllichem Bescheide vom »0. Mär , ,842, Nr.
277, in die executive Feilliiilung der, dem Georg
Koroschi, gehörigen, zu Islak gelegenen, und der
Herrschaft Gallenberg buk Urh. Nr. »5 dienst,
daren Halbhube sammt Wohn. u»d Wirthschasts»
Gebäuden und sonstigem An« und Zugchör, im
gerichtlich erhobenen Schäyungswerthe von ,»28
ft. ^b kr,, dann des fun6u5 iilstruclu«, zugleich
Mobileres, im Schätz»nggrr<rthe, a ls: , Paar
tzclder Ochsen v^ 6«st., » schwangeren Kuh pr.
»äst., » großen Schafes pr. »ft, , 2 tleinrrcr
Schafe K 45tr>, pr. 2ft. »5lr., « mittlere Scdwci.
ne i 5 f l , pr. «oft., , großen Schweines pr. »2
st., lo Ocntncr Strohes ^ »5kr., pr. « st. 3n tr-,
5 Iennicr Heues ^ 2o k»,,pr. 2 ft. 3o t r , 5 Mcr»
l i„g Weizen 5 »ft. 3o kr., pr. 7 ft. Jots, und 2
M i l l i n g Hafer » 2o kr., pr. , fl. gewilligt!, und
eü sc^en hiczu tie Termine auf ten lU. J u l i ,
den ,6 . üugust und den 25 October l. I » , je-
desmal flüh 9 Ubr in loco tcr Realität zu IS«
lak mit tcm Beisahe anberaumt roorien» daß,
rrenn diese Realität und das Mobilare >red«r bei
der ersten noch »weilen Feilbietungö Tagsayung
nicht um den Schähungüwerlh an Mann ge«
bracht »vcldcn könnten, selbe bei der dritten auch
darunter werden hintangegcben werden.

Die Schäyung, die Limitations-Nedinyniffe
tvor«ach für die Realität ein Vadium pr. 5« st.,
zu erlegen seyn w i l d , und dcr neueste Glund«
buchöe)ctract klinncn täglich hicramts i,l dc>, Amls°
stunden, wie auch am Tage der imitation hei
ter tIommission eingesehen wevden.

Wovon die LicilationK. Lustigen und insbe«
sondele die Tabular. Glaubiger, dicso zur Wah.
,ung ih»tl Rechte, in die Kenntniß qesrtzt weiden.

Wartenherg den »o. März ,L^3.

Z «94- l ' ) Nr . ' " ^ . .
G d » c t.

Von dem vereinten VejilkSgerichl« ,u M ü n .
kcnsorf wird belannl gemacht: GS habe dcr Gre°
gor «osez aus Tliest, das Gesuch um Ander«,
fung und fsh'nige TodeSc.klälung seineö schon
im I^hre 'l^l2 unbekannt wohin sich entfernten
Bn»ecls Iosepb Kose, aus Doben überreicht;
l r^üdcr der Joseph Zhesnik aus MannsbUlA
alö >̂,i-i»tc)> »dzeinig aufgesttlU worden lsi.

Des Joseph Kose» wild nun mit dem Bei«
sahe cu'belufen, dah er binnen einem Jahre s?
gcwiß selbst l« erscheinen, oder »ieseü Gericht
so,»st in die Kenntniß seines Lebens zu seyen ha«
be. lvidligeov derselbe für todt erklärt, und sein
Vermögen den sich legilimirende» Orden einge.
anlrrolNl lvcsten würde.

Munlinderf den 22. M a i ,843.

Z. n»7- (») Nr . L?3.
^ ^ tZ d i c e.

Pom ver. k. k. VelilkSgerichte Michelstätten
zu Krainburg wird hiem»t bekannt gemacht: Eü
sey über daS Gesuch des Fran, Starre von L ^
b«ls, glgen Franz Rahunz von Mitlerfeichting,
wegen aus dem w- ä. Vergleiche <!l!u. »6. De.
cember »U^2, Z. «3, schuldizen «Lost. M . M .
«. ». c., in die ex»cutive Feilbie«ung der, dem
Leyern gehöli^en, de» Slaatöherrschaft Lack 5ul»
Urb. Nr. " '"/ , ,««, dienstbaren Ganzhude in M i t ^
telfeichling Hü. 3ie. »i», im gerichtlich erhobenen
Schähungölverthe von ,555 f l . gewilliget, und
zur Vornahme derselben die Feilhietungö Tagsaz-
zungen auf den , . Ju l i , auf Kcn ,. August und
ouf den ,. September d. I . , iedeSmal Vo rm i i .
tag um 9 Uhr in laco d«l Realität mit dem
Veisahe bestimmt werden, dah die Realität bei
ler dlilten Fcilbielung, wenn nicht um den
icchähu!igswe>t oder darüber, so auch unter dem».
selben dcm Meistbietenden hintangegcben wer-
den wild. .

Die Licitationsbedingniffe, der Grundbuchs'
extract, das Schäl)ungSprolocolI können dei die»
scm Geriil'lc eingesehen werden.

Ver. k. e. Beiillsgericht Michelstätten zu-
Krainburg den iL . Ma i »843. ^
Z. qoä. (») . Nr . »644.

^ «3 d » c l.
Von dem NeziilSgenchte Ruperlshof zu

Ncustadtl wird hiemit allgemein kund gemacht:,
lZK haben Joseph und Maria Robeg von Paka,
ibren seit 2? Jahren abwesenden Bruder Andreas
Robeg von ebenda für toot zu erklären gebeten,
und scy ihm Mathias Glitschte von Unterberg
alö (Zmato, aufgestellt worden, daher derselbe,
seine Lc'bcsclben oter tZesslonäre aufgefordert
rrerdcn, binnen einnn Jahre sogew'h vor dieses
Gericht zu crscdtinen oder sonst daSsllb» m d»e
Kenntniß ihres Lebcnö zu sehen, alS nach «Ver.
lauf rieser Frist Antreaö Rodeg für todt ell lart
und scin Vermögen, bestehe»d m der.vaterllchen
Erbschaft pr. 22° st. V- 3 , "ductrt m M . M .
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pf. iq» st« '7^/4k l . , au5 ^em i " der hiesigen
Depositencassa erl>egendeil Schuloscheilie <lcl«. Z,.,
ilNlll,. »5. Februar »Ü02 und 2«. Hcrnung »Uu^,
stillen sich legitimirenden Grben eingeantworlcl
werden lvllroc.

Bezirksgericht Rupertsbof zu Neustadtl am
24. M a i ,ü«5.

Z . 9 ^ . ( ' ) Nr . 7U..
E d i c t

Von dem vereinten t. k. Bezilkl'gellchte Mi>
chelstettcn M Krainburg wird der liiidctViilll »uo
befindlichen Gertraud Gloschel, gebognen ^egxar,
mittelst gegenwärtigen Edi^leö erl ini^c: Ou habe
gegen dieselbe der Icseph Stroy v^n Gähsteig
dei Krainburg, tie l^lage auf (Kssitzung ccs 6l>
^enthlllnü von t>cr am (Ääbst^ig oci K,ai»busg
l>ul> (Zaust. Nr 22 gelegene», der Pfarlllrchcn-
gül l S t . M a n m 5uli Rcclf. Nr. », Urdars - F.'l-
Nr . »9 dienstbare" Kaufrechtskaischc sam'nt Acker,
eingebracht, lvomber d»e Berhantluogölagsa'
hung auf den 3». August d. I , Vormittag um
9 Uhr bestimmt wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist. und weil c>«csel!?c vieNeicdt
aus den t, t. lHrblanoen ad»vcsc»d ist, !o d^il
man zu ihrer Vertheidigung uod auf ihre Gc-
fahr u'ld kostenden Hrn. Johann Ol'orn in
Krüinburg zum (Zuralor dcsteNt, mit welchem

, die angebrachte Rechtssache i>ach ie l bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer^
ten wird.

Die Geklagte rrird dessen zu dem Ende er«
innert , damit sie allenfallö zu rechter Zeit selbst
erscheine, oder injwlschcn dem bestimmten Ver»
trcter ihre Ncchtsliehelfe an die Ha>»o zu geben,
«der auch sich selbst «incn andern Sachwalter zu
bestcNcn und diesem Gelichtc namhaft zu mc"»
cheu, uno überhaupt im rechtlichen oldtinngsmä.
ßigen Wege cmzuschreiten wisse, indem sie sich
sonst die aus ihrer Berabsäumung enlstlhcnten
Folgen selbst beijumessen haben wird.

K. K. Bezirtägerlcht Michelstelten ,u Frain>
burg am /». M a i t«^5.

3- 9'4- («) Nr . 76«,.
G d i c l.

Von l>cm vereinten k. l . Bezirksgerichte M i .
chelstellen zu Krainbulg »rird den adivessnoen
nnd unbcla»i»t wo befindlichen Ghcleuten Axlon
und Ellsabcth i^elch, deren Kitikeri, ölnaö und
Mar ia Reuh u„d dere«, ebenfalls wo befindlichen
Rechtsnachfolgern nnltelst gegenwärtigen Edicts
crinocrt: 6s bade gegen dieselben der Hr. Va»
lentin Pleiweiv von Klainburg, die Hil^ge auf
Heljährt» lllid Ocloschenertläruiig. dann Gnabu.
l»tion der alls cein Hause m Krainburg (̂ ol>sc.
Nr . 44 alt, l5q neu, sammt dazu gehörigem '/^
Pilkachantheil/zu Gunsten diescr Geklagten aua
tcm Ueb^rgabscoulracte vo,», 7 December ,7^2.
i lnabulirl haftenden Forderungen und Ncchle,

und zwar des Ncchlcs der Gheseule Änlon uno
Ollsabrlh Reuß. jur Foslfühslnig der Hauswirlh-
schasl biü zur StandeSändelUlig deö Sohncü Io»
kcilin Rcuh, uno des Rcchteö des ^l,c.is und der
Mar ia Rcuy. auf lie vater: und mütterliche Srbs«
enlfelligung , bei dics,,n Gerichte eingebracht,
worüber die Velh^iUluligöl^gsaylnig auf den 3o.
üllgust r. I . , früh UM 9 Uhr bestimmt wurde.

Da der Aufenlh^It dcr Geklagten diesem
(^erichlc unbcs^nnl ist, u»d da dieselben vielleicht
auö den s. t. Orblandcn abwcscno sind, so bat
man luihrcr Vcltbeidistung alls'hi-eGefahr und Ko^
stcn den Hrn . iluguslm Q^ciscr i n ' ^ ra inburg
zum öuralor besteNl, »nit wclckcm tie angebracht?
Rlchlösache nach dcr bestlhtneen G, iD- auöge'»
führt und entschiekcil werden wird.

Die Äcllagtcn wertcn tcssen zu dem l3"de
tl inl iel t , damit sie aNcnf^liz zu rechter Zeil selbst
«lschclnen. oder ilizwlschct» eem bsstiminieu Ber^
l l i ler ihre NcchObchlif.' a" oic Hand zu gebek
occr auch sich selbst e i ' " " andern Sachwalter z^
bestellen und tiefem Gellchic namhaft zu m>'ä),n,
»mo üdesh.iupl im rc^ l l l^cn oidliungsmaßl^'a
Wege cinzus'.V'lcllen lvisscn, indem sie sich sonst
tie auz ihlcr ^veradsäumunq e«tstehcndell Folg»«
sctt'st beizumesicn dabe» wülde».

K. ^ ver. Beziltögelicht Michelsteltfn zu»
Kraiüdurg am 3. M a i itt^ä.

Z. 905- ( i ) N l . 8»2.
E d i c t .

Non dem Bezirksgerichte Schnecl^rg wird hle^
mit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Michael Pintar von Schuschie, Bezirke Neimiz, ws-
ter Lucas Sgonz von Ra^lek, in dic crecmwe Feil'
dietullg der dem Letzteren gcyöligen, ' " ^ u>l>. ^<s.
'"/,2 «!l illcctf. 3ir. 28« der Hc,ischafl 9iadlischr.q
dienstbaren Und auf 850 f l . gerichtlich geschätzten
Halbyube zu Radlek, so wie dcr darauf gepfändete:^
zusaiumen auf 53si. 40 t>. geschätzten Fahrnisss, oh
schuldiger 78 si. c. 3. c. gewilliget, und zur Aor-
nayme derselben drei Fcilbictlmgc'tcrmine, auf dcn
2^. Jun i , 25. Jul i und '^tt. August l. I . , jedeb
mal Vormittag unl 3 Uhr in loco Rcidlek nut dem
angeordnet, daß diese Realist' und ?jal)V!ujse nm-
bei der dritten F«lbietung unter dem SchälMgs--
werthe hintangegeocn werde», wüldcii.

Dab Schäi^tmg^protocoli, die Licilalwnsleding.-
nifst und d« Giundbuchc'Mrac: können hicramiö
täglich zu den gewöhnlichen Amisstunden eiiigeseyci»
werden.

Vcittksgtticht Schnecberg den 1?. Ma i t545.

3. 922. (l)
Die WohnuNg in der S tadt . Deutsche

Gaffe im Hause Nr. ,79 1 Stock rück-
warls, bestehend in 5 Zimmern, 1 Kuckc^
1 Speisekammer, 1 Holzlege, 1 Keiler,
wird von Michaeli lft/.3 an vermiethet-

Nähere Auskunft ertheilt der Haus-
meister daselbst


